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Nr. 255/XV 
 
An den  
Präsidenten des Regionalrates 
_________________________ 
 

A N F R A G E 
Grenzüberschreitendes Gay Pride Festival der Dolomiten in Trient: Welche Rolle wird 

die Region dabei spielen? 
 

Medienberichten zufolge soll Trient im nächsten Jahr neben dem Alpinitreffen noch 

Schauplatz für ein weiteres Festival sein. 

Zwar handelt es sich dabei, was den Inhalt und die Zielsetzungen anbelangt, um eine 

etwas andere Veranstaltung als das Alpinitreffen, wobei jedoch außer Frage steht, 

dass diese ein gewisses Medieninteresse hervorrufen wird. 

Es scheint, dass Trient in seiner zweitausend Jahre alten Geschichte im Jahr 2018 die 

Gelegenheit geboten wird, die Gay Pride Parade, ein Event zur Schaustellung des sog. 

sexuellen Stolzes, abzuhalten. Einige finden die Art und Weise dieses Events als 

exzessiv, sicherlich kann man dieses, so wie man den dieser Anfrage beiliegenden 

Fotos entnehmen kann, als etwas „freizügig“ bezeichnen.  

Die Tatsache, dass die Parade zur Schaustellung des homosexuellen Stolzes in Trient 

stattfinden wird, heißt jedoch nicht, dass diese Veranstaltung zum Exklusivrecht der 

autonomen Provinz Trient wird. 

Laut Aussagen einiger angesehener Berichterstatter handelt es sich bei der 

Veranstaltung, die Gegenstand dieser Anfrage ist, um die Gay Pride Parade der 

Dolomiten und der Euregio. Damit erhält diese Veranstaltung eine „autonomistische“, 

„alpine“ und „grenzüberschreitende“ Prägung, was einigen politischen Vertretern 

sicherlich gefällt und wodurch diese Veranstaltung eine euroregionale Dimension 

erlangt, die nicht außer Acht gelassen werden darf. 

Da die Veranstaltungen des sexuellen Stolzes zumeist (nicht immer, dies hängt davon 

ab, wer gerade die Regierungsverantwortung inne hat) in herzlichem Einklang mit der 



örtlichen Politik und den Verwaltungsbehörden abgewickelt werden, scheint es 

angemessen, Klarstellungen darüber einzuholen, ob zwischen den Organisatoren und 

der Regionalpolitik gegebenenfalls irgendeine Beziehung unterhalten wird. 

Auch angesichts dessen, dass bei einigen Veranstaltungen der Bürgermeister der 

Gastgeberstadt der Gay Pride Parade den bunten Umzug durch Tragen der 

Trikolorestreife eröffnet hat, möchten wir die Freunde des PATT, die sich dafür 

eingesetzt haben (leider umsonst), dass die Vertreter des Schwulen- und 

Lesbenverbandes „Arcigay“ und „Arcilesbica“ die Trentiner Grund- und Mittelschulen 

besuchen dürfen, daran erinnern, dass die Trikolorestreife in Trentino Südtirol auch 

durch die Bürgermeisterkette ersetzt werden könnte. 

Auch Assessor Noggler hat die Bürgermeister unserer Region in Einklang mit dem 

letzthin vom Regionalrat auf Vorschlag der Trentiner Autonomistenpartei eingebrachten 

Beschlussantrag auf diese Möglichkeit hingewiesen. 

All dies vorausgeschickt,  

erlaubt sich unterfertigter Regionalratsabgeordneter den Präsidenten des 

Regionalrates zu befragen, um Folgendes zu erfahren: 

a) Ob er oder andere Mitglieder des Präsidiums von den Organisatoren des 

grenzüberschreitenden Gay Pride Festivals der Dolomiten kontaktiert worden 

sind? 

b) Im Falle einer bejahenden Antwort wird um Auskunft über den Inhalt des 

unterhaltenen Gesprächs bzw. der Gespräche ersucht und ob er oder das 

Präsidium die Schirmherrschaft für die Veranstaltung übernommen hat 

und/oder diese finanziert? 

c) Sollten bis dato keine Kontakte zwischen den Veranstaltern des 

grenzüberschreitenden Gay Pride Festivals der Dolomiten stattgefunden haben, 

wird um Auskunft darüber ersucht, ob er oder das Präsidium – für den Fall dass 

es zu genannten Kontakten kommt – die Absicht hat, die Schirmherrschaft für 

die genannte Veranstaltung zu übernehmen und/oder diese zu finanzieren? 

d) Angesichts des besonderen Charakters der Veranstaltung wird um Auskunft 

darüber ersucht, ob das Präsidium die Absicht hat, an der 

grenzüberschreitenden Gay Pride Parade der Dolomiten mit einem Vertreter 

teilzunehmen. 

 

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 
Gez.: DER REGIONALRATSABGEORDNETE 

 
Rodolfo Borga                                           

                     












